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Monographien: 

• Der Zeitraum der Nichtleistung – Pflichtverletzung wegen Nichtleistung im 

allgemeinen Leistungsstörungs- und Insolvenzrecht –, Dissertation, XXII, 343 Seiten, 

Mohr Siebeck, StudPriv, Tübingen 2024. 

- Drucklegung gefördert durch die Streitbörger-Stiftung sowie die Studienstiftung 

ius vivum. 

- Ausgezeichnet mit dem 1. Preis in der Kategorie Wissenschaft durch den 

Gravenbrucher Kreis (2024). 

- Ausgezeichnet mit dem Dissertationspreis der Universitätsgesellschaft Bielefeld 

(2024).  

Wissenschaftliche Beiträge:  

• Erhebliche Unannehmlichkeiten bei Transport, Aus- und Einbau – zur Kostenlösung 

des reformierten BGB, GPR 2020, 81–87, 

• Stundung, Fälligkeitsvereinbarung und Stehenlassen: Nach welchem Zeitraum sind 

Forderungen aus Austauschgeschäften darlehensgleich nach § 39 Abs. 1 Nr. 5 InsO?, 

ZIP 2021, 123–127, 

• Handhabung der neuen Aktualisierungspflicht bei digitalen Produkten –

Anwendungsbereich, Inhalt und Dauer anhand zweier konkreter Beispiele, MMR 2022, 

18–23 (mit Jonas Wagener und Julian Kremer), 

• Insolvenzverwalter gegen Insolvenzschuldner – Rechtsverhältnis, Haftung und 

Durchsetzung, Festschrift für Markus Gehrlein zum 65. Geburtstag, hrsg. v. Georg 

Bitter; Hans Haarmeyer u. Gerhard Pape, Hürth 2022, 285–298 (mit Florian Jacoby); in 

aktualisierter Fassung abgedruckt in ZInsO 2022, 2445–2451, 

• Unmöglichkeit und Verjährung bei zeitraumbezogener (Nach-)Erfüllung – Miete, 

Pauschalreise und Aktualisierung bei Verträgen über digitale Produkte, ZfPW 2023, 

179–194. 

• Der Vertrag über die „kalte Zwangsverwaltung“ – ein Verwertungsvergleich, ZfIR 

2023, 245–254 (mit Florian Jacoby). 

• Die unterschiedliche Berechnung von Vorwärts und Rückwärtsfristen – Zugleich ein 

Beitrag zum Anwendungsbereich von § 193 BGB, JZ 2024, 662–666. 

• Haftungs- und Handlungssubjekt bei der Haftung wegen 

Verkehrssicherungspflichtverletzung – Zugleich ein Beitrag zur Zurechnung nach 

§§ 31, 278 BGB, JA (zur Veröffentlichung angenommen). 

• Das Informationsdefizit des Insolvenzverwalters – Zugleich ein Beitrag über die Lehre 

der Auskunftspflichten, KTS (zur Veröffentlichung angenommen). 

Didaktische Beiträge: 

• § 131 Abs. 2 BGB –Von Sinn und Unsinn einer Zugangsregelung, ZJS 2020, 544–546 

(mit Niklas von Jutrzenka), 

• „Sand im Getriebe“ – Anfängerklausur zum BGB AT, JURA 2021, 1486–1492 (mit 

Niklas von Jutrzenka), 

• Anfängerklausur BGB AT: Die Anfechtung – Ein Drama in drei Akten, ZJS 2022, 362–

366 (mit Niklas von Jutrzenka), 

• Anfängerhausarbeit BGB AT: „Formvollendeter Anteilserwerb“, ZJS 2024, 984–989. 



Buchrezensionen:  

• Kristina Schreiber (Hrsg.), Digitale Angebote – Neuer Rechtsrahmen für ihre 

Entwicklung von der Idee bis zum Vertrieb, München (Vahlen/C.H.BECK) 2022, 

MMR-Aktuell 2022, 449853. 


